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Schulzentrum Nord feierlich eröffnet 
Größtes Bauprojekt der Stadt bleibt unter Kostenrahmen
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Resonanzen Argentiniens - nächstes promusica-Konzert
(MvG/E.Engelhardt) Promusica.ndk 
lädt wieder zu einem besonderen 
Konzert ein: am Sonntag, 4. Okto-
ber, findet um 17 Uhr in der Maria-
Magdalena-Kirche, Oberstr. 205 in 
Rheidt ein Konzert für Flöte, Gesang, 
Klavier und Orgel statt - eine span-
nende Kombination!
Die beiden Musiker Roger Helou 
(Klavier, Orgel und Arrangements) 
und Cristian Faig (Flöte und Gesang) 
wollen uns „Resonanzen Argentini-
ens“ vorstellen. Die beiden schreiben 
zu dem Programm:
„Piano, Flöte und Gesang verschmel-
zen zu einem eleganten Klangbild 
voller Leidenschaft und Ausdrucks-
kraft. Meisterwerke von Carlos 
Gardel und Astor Piazzolla stehen 
im Mittelpunkt dieses stilvollen Pro-
gramms und lassen die ganze Vielfalt 
des Tangos erklingen. Ergänzt wird 
das Konzert durch folkloristisch ge-

prägte Werke, die mit ihrem charak-
teristischen melodischen Reichtum 
sowie einer kunstvollen motivischen 
Entwicklung und kontrapunktischen 
Verarbeitung beeindrucken. In einer 
Atmosphäre von zeitloser Eleganz 
entfalten sich Klangwelten voller 
Sehnsucht, Intensität und feiner Nu-
ancen. Ein Konzert, das musikalische 
Raffinesse und authentische Emo-
tion auf höchstem Niveau vereint“.
Roger Helou und Cristian Faig ver-
bindet eine musikalische Zusam-
menarbeit, die bis ins Jahr 2000 
zurückreicht und sie durch zahl-
reiche Konzerte in verschiedenen 
europäischen Städten geführt hat. 
Cristian Faig war zudem der erste 
Sänger des von Roger Helou 2001 
gegründeten Tangoensembles Si-
lencio.
Roger Helou verbindet eine fundier-
te Ausbildung in Klavier und Orgel, 

unter anderem an der renommier-
ten Schola Cantorum Basiliensis in 
Basel, mit einer tiefen Kenntnis der 
argentinischen Musiktradition.
In ihrem gemeinsamen Programm 
entsteht ein intensiver und kreativer 
Dialog zwischen Tango und argen-
tinischer Folklore. Im Mittelpunkt 
stehen Improvisation, kontrapunkti-

sche und polyphone Entwicklungen 
sowie eine lebendige Auseinander-
setzung mit Stil und Tradition.
Promusica lädt ganz herzlich ein, 
am Sonntag, 4. Oktober, um 17 Uhr, 
in die ev. Maria-Magdalena-Kirche, 
Oberstr. 205 in Rheidt zu kommen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Radtourankündigung
ADFC-Tour „Bröltalbahn - Rott - Sieg“

Über den Bröhltalbahnweg und am 
Pleisbach entlang, danach durch den 
Wald hinauf nach Rott. Wieder hin-
unter nach Hennef und weiter zur 
Einkehr in die Sieglinde. Anschlie-
ßend Rückfahrt an der Sieg nach 
Rheidt.
Treffpunkt: Samstag, 10. Oktober, 
10:30 Uhr, Rheidt kath. Kirche 
(Hoher Rain 27)
Entfernung: ca. 65 Kilometer

Zügige Fahrgeschwindigkeit 
(ca. 20 km/h)
Einzelne Anstiege 
(ca. 300 Höhenmeter)
Teilnahmegebühr: 
4 Euro für Nichtmitglieder
Tourenleitung und weitere Informa-
tionen:
Vilma Plum (+49 157 55598684)
Aktuelle Informationen: 
niederkassel.adfc.de/aktuelles
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Rheidter Kirmes vom 9. bis zum 12. Oktober
Die Besucherinnen und Besucher 
der Rheidter Kirmes können sich 
wieder auf eine schöne Kirmes mit 
tollen Programmpunkten freuen. Die 
Vorschulkinder bekommen im Vor-
feld zur Kirmes durch den Ortsring 
Rheidt Chips für die Fahrgeschäfte 
überbracht. Die Schausteller unter-
stützen mit dieser Aktion unseren 
Ortsring.
Folgendes Programm erwartet die 
Gäste bei der diesjährigen Herbst 
Kirmes:
Freitag, 9. Oktober 
18 Uhr: Der Fassanstich und die 
Eröffnung der Kirmes durch den 
Bürgermeister Matthias Großgar-
ten findet in diesem Jahr an der 
Bude des FC Hertha Rheidt auf dem 
Marktplatz (Bierdorf) statt.
Samstag, 10. Oktober
15 Uhr: Der Kirmeslauf darf bei der 
Herbstkirmes natürlich nicht fehlen. 
Zum zwölften Mal findet in diesem 
Jahr der Rheidter Kirmeslauf statt. 
Es werden wieder einige Teams auf 

Großer Andrang beim letztjährigen Fassanstich.

Brettern an den Start gehen, um den 
heiß umkämpften Pokal zu gewin-
nen. Der Sieger des letzten Kirmes-
laufes ist das Team des Festkomitees 
Rheidter Karneval e.V., der somit als 
Ausrichter für den diesjährigen Lauf 
verantwortlich ist. Der Treffpunkt, 

Start und Ziel des Laufes ist auf dem 
Rheidter Marktplatz.
Freuen können sich die Zuschauerin-
nen und Zuschauer auch wieder über 
die originellen Kostüme der Teams. 
Die Ehrung der Sieger erfolgt direkt 
im Anschluss an den Lauf.

Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr: Die Festmesse wird in der 
katholischen Pfarrkirche Sankt Dio-
nysius gefeiert. Die Vereine senden 
Vertreter mit ihren Vereinsfahnen 
und Bannern dorthin. In diesem Jahr 
dürfen sich die Besucherinnen und 
Besucher auf einige rhythmische Lie-
der des Kirchenchors freuen. Im An-
schluss findet der traditionelle Um-
zug, musikalisch begleitet durch den 
Bläserkreis Sankt Dionysius Rheidt 
unterstützt vom Tambourcorps 
„GERMANIA“ Müllekoven 1924 
e.V., von der Kirche einmal über die 
Kirmes bis zum Platz am Alten Pfarr-
hof statt. Nun ist es Zeit für den ver-
dienten Frühschoppen, bei dem Sie 
musikalisch durch das Swingtett des 
MGV begleitet werden.
12 bis 18 Uhr: Kinderschminken 
durch die Cheerleader des FC Hertha 
Rheidt 1916 e.V. am Stand des Orts-
rings Rheidt (Babyflug).
18 Uhr: Live-Auftritt am Marktplatz 
(Bierdorf) der Gruppe „Einfach Live“
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Rheidter Kirmes 2026Montag, 12. Oktober
20 Uhr: Die Junggesellen des Jung-
gesellenvereins Einigkeit Rheidt 
ziehen mit ihrem Nubbel über das 
Kirmesgelände. Eine Gerichtsver-
handlung wird über die Strafe der 
Taten des Nubbels entscheiden.

21 Uhr: Die Verbrennung des armen 
Nubbels wird auf dem Marktplatz 
stattfinden.
21:30 Uhr: Der Höhepunkt wird mit 
dem Abschlussfeuerwerk erreicht 
und es gibt noch eine letzte Runde 
Bier, bevor die Kirmes schließt.

Die diesjährige Rheidter Kirmes fin-
det in der Zeit vom 9. bis zum 12. 
Oktober statt.
Die Sperrung des Durchgangsver-
kehrs im Straßenzug Marktstraße - 
ab Hoher Rain/Mühlenstraße - und 
Oberstraße - ab Markt bis Bahn-
hofstraße erfolgt ab Montag, 5. 
Oktober.
Gleichzeitig wird der Linienverkehr 
von Montag, 5. Oktober, Betriebs-
beginn, bis Dienstag, 13. Oktober, 
Betriebsende, wie folgt umgeleitet:
a)	 Fahrtrichtung Lülsdorf 
bzw. Zündorf oder Wahn
	 - Von Mondorf kommend über
	 Bahnhof-, Deutzer Stra-
ße und weiter im Linienweg mit 
einer Ersatzhaltestelle in der Deut-
zer Straße und Bahnhofstraße, 

b)	 Fahrtrichtung Siegburg 
bzw. Bonn
	 - Von Niederkassel kommend 

über Deutzer-, Bahnhofstraße 
und weiter im Linienweg mit 
einer Ersatzhaltestelle in der 
Deutzer Straße und Bahnhof-
straße.

Die Anlieger und die Besucher der 
Kirmes werden gebeten, in diesen 
Abschnitten und im Bereich der 
Oberstraße - aus Richtung Mondorf 
kommend - ab Dionysiusweg nicht 
zu parken.
Um die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten, wird der ruhende Ver-
kehr verstärkt kontrolliert.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer 
um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis.
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„Cocktails & Mehr“ der Knochenbrecher
Ganz nach dem Motto „Kirmes met 
Fründe fiere“ sind die Knochenbre-
cher Niederkassel (KBN) vier Tage 
lang mit ihrer Bude „Cocktails & 
Mehr“ auf dem Rheidter Marktplatz 
am Start. Mit einer großen Auswahl 
an Getränken mit und ohne Alkohol 
sollte für jeden Gast etwas Passen-
des dabei sein. „Das Grundangebot 
an Cocktails haben wir dieses Mal 
nicht verändert, aber bei Mixgeträn-
ken, Spritzigem und den Kurzen gibt 
es viele Neuerungen.“, gibt Tobias 
Langer eine Vorschau über das Ge-
tränkeangebot. Bei ihm laufen als 
Vorsitzender der KBN alle Fäden der 
Kirmesbudenplanung zusammen. 
Und so versorgen er und sein Team 
von Freitag, 9. bis Montag, 12. Ok-
tober, ihre Gäste am angestammten 
Platz auf der Rheidter Kirmes mit den 
leckeren Getränken. Das gesamte 
Getränkeangebot inklusive der Neu-
heiten haben die KBN bereits auf 
ihrer Internetseite kbn93.de und in 
den sozialen Medien veröffentlicht.

Die im letzten Jahr eingeführte 
ergänzende Möglichkeit der Vor-
bestellung wird auch dieses Mal 
fortgesetzt: Wer mehrere Cocktails 
auf einmal bestellen möchte oder 
regelmäßig die gleichen Drinks or-
dert, kann das ganz bequem über 
sein Smartphone erledigen. Einfach 
online die Lieblingsdrinks eintragen, 
einen QR-Code erhalten und diesen 
an der Bude vorzeigen. Schon star-
tet die Bestellung - ganz ohne lan-
ges Aufzählen. Und wenn‘s bei der 
nächsten Runde wieder die gleichen 
Getränke sein sollen, kann der Code 
einfach noch mal genutzt werden.
Eine Erweiterung gibt es dieses Jahr 
bei den Zahlmethoden. „Mit der 
KäschKaart führen wir eine Gutha-
benkarte ein, die mit einem Betrag 
aufgeladen werden kann.“, be-
schreibt Stefan Wirts die neue Zahl-
art. „Damit kann unkompliziert und 
kontaktlos die Bestellung an unserer 
Bude bezahlt werden.“, ergänzt der 
KBN-Technikchef, der den Sommer 

über an der neuen Möglichkeit ge-
tüftelt hat. „Diese KäschKaart bie-
tet nur eine zusätzliche Möglichkeit, 
die bisherigen Zahlmethoden gehen 
auch weiterhin“, fügt Tobias Langer 
hinzu. Die Getränkekarte, den Link 
zur Vorbestellung sowie Infos zur 
KäschKaart gibt es unter kbn93.de/
cocktails (oder einfach den QR-Code 
scannen).
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Weinbar der Rheidter Väter  
wieder auf der Herbstkirmes
Zum zweiten Mal beteiligen sich die 
Rheidter Väter an der Herbstkirmes 
in Rheidt. Gemeinsam mit der FSG 
sind sie erneut auf dem Schotter-
parkplatz neben dem Reisebüro Sül-
tenfuß an der Oberstraße vertreten.
Wie bereits im vergangenen Jahr 
stehen ausgewählte Ahr-Weine 
des Weinguts Peter Lingen im Mit-
telpunkt. Neben den bekannten 
Klassikern wie Blanc de Noir, Spät-
burgunder PL und feinherbem Rosé 
wird das Sortiment in diesem Jahr 
um weitere Weine ergänzt. Dazu 
gehören unter anderem ein Riesling 
Kabinett sowie ein trockener Neuen-
ahrer Frühburgunder. Eine Besonder-
heit sind zudem ausgewählte Weine 
in Magnumflaschen.
Auch für Gäste, die auf Alkohol 
verzichten möchten, ist gesorgt: 

Auf vielfachen Wunsch bieten die 
Rheidter Väter in diesem Jahr einen 
alkoholfreien Wein aus dem Ahr-An-
baugebiet sowie Traubensaft an.
Ergänzt wird das Getränkeangebot 
durch hochwertige Obstbrände der 
Brennerei Seibl aus Tirol. Mit dem 
„RV Johanni-Spritz“, der auf einem 
der Obstbrände basiert, gibt es au-
ßerdem eine besondere Spezialität 
am Stand.
Neu ist in diesem Jahr auch das kuli-
narische Angebot. Eine kalte Winzer-
platte mit ausgewählten Käse- und 
Wurstspezialitäten soll für die pas-
sende Begleitung zum Wein sorgen.
Ein weiterer Höhepunkt steht am 
Kirmessonntag auf dem Programm: 
Gemeinsam mit dem Weingut Peter 
Lingen veranstalten die Rheidter Vä-
ter erneut eine Weinprobe. Interes-

sierte können sich ab Kirmesfreitag 
direkt am Weinstand dafür anmel-
den. Die Rheidter Väter freuen sich 
darauf, zahlreiche Kirmesbesucher 

an ihrem Stand begrüßen zu dür-
fen und gemeinsam einige gesellige 
Stunden in entspannter Atmosphäre 
zu verbringen.
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ZMo

www.metallbau-graumann.de

Niederkasseler Kirmes lockt Besucher an

(MvG) Bei bestem spätsommerli-
chem Wetter zog es am Wochenen-
de zahlreiche Besucher zur Nieder-
kasseler Kirmes. Auf dem Festplatz 
herrschte an allen Tagen reges Trei-
ben, während Fahrgeschäfte, Buden 
und das gesellige Beisammensein 
für eine ausgelassene Stimmung 
sorgten.
Traditioneller Höhepunkt der Eröff-

nung war der Fassanstich durch Bür-
germeister Matthias Großgarten, 
der die Kirmes offiziell eröffnete und 
zahlreiche Gäste begrüßte. Anschlie-
ßend genossen die Besucher das ab-
wechslungsreiche Kirmesangebot 
und die besondere Atmosphäre im 
Herzen von Niederkassel.
Für einen weiteren besonderen 
Moment sorgte die Vorstellung des 

designierten Dreigestirns des Jung-
gesellenvereins „Echte Fründe“ 
Niederkassel. Der Verein setzt damit 
einen historischen Meilenstein. Erst-
mals in der Geschichte von Nieder-
kassel-Ort wird ein eigenes Dreige-
stirn gestellt. Die Präsentation wurde 
von den Kirmesgästen mit großem 
Interesse verfolgt.
Zugleich blickt der Junggesellenver-

ein auf ein besonderes Jubiläum. Seit 
20 Jahren engagieren sich die „Ech-
ten Fründe“ für Tradition, Gemein-
schaft und die Pflege des rheinischen 
Brauchtums. Die Vorstellung des 
künftigen Dreigestirns unterstreicht 
die enge Verbundenheit des Vereins 
mit dem gesellschaftlichen Leben in 
Niederkassel.

(v.l.) Matthias Großgarten, Jungfrau Marco Müller, Prinz Christian Görgens, Bauer Markus Dreimann 
und Ramon Wiener

Prinz Christian beim Anschlagen 
des zweiten Fasses
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Telefon 02208 - 921 1449   
www.hospiz-niederkassel.de

Wir begleiten Sie in der 
letzten Lebensphase

und in der Trauer.

Wir beraten und unterstützen 
Sie und Ihre Angehörigen. 

Wir kommen zu Ihnen nach  
Hause, ins Heim oder Hospiz.

 
Unsere Dienste sind kostenfrei.

Anzeige

Welthospiztag 2026 ‚ 
So bunt wie das Leben. 
Hospiz“
Der Hospizverein Niederkassel informiert 
am 10. Oktober an 3 Orten

Am 10. Oktober findet der Welthos-
piztag 2026 statt. Unter dem Motto 
„So bunt wie das Leben. Hos-
piz“ informiert der Hospizverein 
Niederkassel auch in diesem Jahr 
über Unterstützungsangebote für 
Menschen in Niederkassel.
Sie haben an diesem Tag die Ge-
legenheit, sich mit uns auszutau-
schen, sich über das Angebot un-
seres Hospizvereins zu informieren 
und unseren erfahrenen Koordina-
torinnen und ehrenamtlichen Be-
gleiterInnen Ihre Fragen zu stellen.
Besuchen Sie uns an unseren 
Informations-Stationen
am 10. Oktober in der Zeit von 
11-14 Uhr in
-	 Niederkassel Ort, vor der 

Apotheke
-	 Niederkassel Mondorf, vor 

Eingang Rewe
-	 Niederkassel Ranzel, vor 

Eingang Rewe
Seit den 1980er-Jahren setzt sich 
die Hospizbewegung dafür ein, 
schwerstkranke und sterbende 
Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase zu begleiten - unabhängig 
davon, woher sie kommen, was sie 
glauben oder wen sie lieben. Vor 

diesem Hintergrund stellt der Deut-
sche Hospiz- und PalliativVerband 
(DHPV) den Welthospiztag 2026 er-
neut unter das Thema Vielfalt. Auch 
für den Hospizverein Niederkassel 
gewinnt dieses Thema zunehmend 
an Bedeutung, denn Ausgrenzung, 
Rassismus, Antisemitismus, Queer-
feindlichkeit und soziale Ungleich-
heit sind längst keine Randphäno-
mene mehr.„Sterben ist ein Teil des 
Lebens, und die Vielfalt des Lebens 
spiegelt sich auch in der Hospizar-
beit, Palliativversorgung und Trauer-
begleitung wider - in den Biografien 
und Erfahrungen der schwerstkran-
ken und sterbenden Menschen 
ebenso wie bei den ehrenamtlich 
und hauptamtlich Mitarbeitenden“.
Der Hospizverein Niederkassel 
setzt dabei auf den Mut zur Offen-
heit - für andere Lebensrealitäten, 
für neue Perspektiven, für das, was 
manchmal fremd wirkt. Vielfalt heißt 
nicht, Unterschiede einzuebnen, 
sondern sie wahrzunehmen, aus-
zuhalten und konstruktiv mit ihnen 
umzugehen.  Wir freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen!
Herzlich 
Ihr Hospizverein Niederkassel
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Schulzentrum Nord feierlich eröffnet 
Größtes Bauprojekt der Stadt bleibt unter Kostenrahmen

Fortsetzung der Titelseite

(MvG) Mit einem Tag der offenen 
Tür hat die Stadt Niederkassel am 
Samstag das neue Schulzentrum 
Nord offiziell der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Pünktlich um 11:15 
Uhr eröffnete Bürgermeister Mat-
thias Großgarten die Veranstaltung 
und erinnerte dabei an ein für ihn 
besonderes Datum. Genau 1.000 
Tage ist er inzwischen im Amt. 
Umso mehr freue es ihn, eines der 
wichtigsten Projekte der Stadtge-
schichte erfolgreich abschließen zu 
können.
Das Schulzentrum Nord sei das 
bislang größte Bauvorhaben 
Niederkassels gewesen, beton-
te Großgarten. Planung und Bau 
hätten alle Beteiligten vor enorme 
Herausforderungen gestellt. Umso 
bemerkenswerter sei es, dass das 
Projekt nicht nur termingerecht 
fertiggestellt wurde, sondern sogar 
unter den ursprünglich kalkulierten 
Kosten geblieben sei. Sein Dank galt 
insbesondere den Mitarbeitenden 
der Stadtverwaltung, den Planern, 
den ausführenden Firmen sowie 
allen Beteiligten.
Mit dem Neubau verfügt Nieder-
kassel künftig über eine fünfzügi-
ge Gesamtschule. Gerade vor dem 
Hintergrund der anhaltenden Ein-
schränkungen durch die Brücken-
sperrung in Bonn sei es wichtig, 
ausreichend Schulplätze vor Ort 

anbieten zu können, erklärte der 
Bürgermeister.
Neben dem modernen Schulge-
bäude umfasst das neue Zentrum 
eine großzügige Mensa sowie eine 
Dreifachsporthalle, die bewusst 
multifunktional konzipiert wurde. 
Die Einrichtungen stehen nicht nur 
dem Schulbetrieb zur Verfügung, 
sondern können auch von Vereinen 
und für Veranstaltungen genutzt 

werden. Damit entsteht ein neuer 
Mittelpunkt für Bildung, Sport und 
gesellschaftliches Leben in Nieder-
kassel. Die Mensa kann ebenso von 
den Schülerinnen und Schülern des 
benachbarten Kopernikus Gymna-
siums genutzt werden. Versetzte 
Zeitpläne lassen die Bewirtung für 
beide Schulen zu.
Zu den Gästen der Eröffnung gehör-
ten unter anderem Landrat Sebas-

tian Schuster, die Landtagsabgeord-
nete Katharina Gebauer sowie der 
Landtagskandidat, Nico Novacek.
Ein weiterer wichtiger Aspekt des 
Neubaus ist seine Funktion im Be-
völkerungsschutz. Die neue Sport-
halle kann im Katastrophenfall als 
Unterbringungs- und Versorgungs-
zentrum genutzt werden. 
Während des Tags der offenen Tür 
wurde dies auf einer umfangreichen 

Pfarrer Schäfer segnet die Schule im Beisein von Cornelia Vossloh als Vertreterin der evangelischen 
Kirche
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Bürgermeister Matthias Groß-
garten hält die Eröffnungsrede

Blaulichtmeile anschaulich darge-
stellt. Dort präsentierten sich ver-
schiedene Rettungs- und Hilfsorga-
nisationen und informierten über 
ihre Aufgaben im Krisenfall.
Auch Sebastian Koch, der maß-
geblich am Bau der Gesamtschule 
involviert war, zeigte sich zufrieden 
mit dem Ergebnis. D
ie Umsetzung sei nur durch die 
enge und parteiübergreifende Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten mög-
lich gewesen. Lobende Worte fand 
ebenso Schulleiterin Dr. Albrecht, die 
den Neubau als großen Gewinn für 
die Schulgemeinschaft bezeichnete. 
Schülerinnen und Schüler sowie das 
Kollegium seien stolz auf die neuen 
Räumlichkeiten und die modernen 
pädagogischen Möglichkeiten, die 
das Gebäude biete.
Den gesamten Tag über nutzten 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher die Gelegenheit, die neue 
Gesamtschule, die Mensa und die 
Sporthalle bei Führungen kennen-
zulernen. 
Zudem präsentierten sich in der 
Multifunktionshalle zahlreiche Nie-
derkasseler Sport- und Kulturverei-
ne, sodass der Tag der offenen Tür 
weit mehr war als eine reine Gebäu-
debesichtigung: Er wurde zu einem 
Schaufenster des vielfältigen ge-
sellschaftlichen Lebens in der Stadt.
Am 14. November findet ein Tag der 
offenen Tür statt, zu dem Frau Dr. 
Albrecht herzlich einlädt.

Vertreter der CDU ließen es sich den Besuch nicht nehmen

Auch Vertreter der SPD waren zur Eröffnung zahlreich erschienen

Großer Austausch auf der „Blaulichtmeile“
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Filmforum Rheidt
Die Pfarreiengemeinschaft Siegmün-
dung bietet seit einigen Jahren ein 
Filmforum an.
Am Mittwoch, 14. Oktober, findet 
um 19 Uhr im Pfarrheim Rheidt, 
Pastor-Ibach-Straße 19, der nächste 
Abend des Filmforums in Zusam-
menarbeit mit dem Katholischen 
Bildungswerk statt.

Die Filmreihe im Herbst 2026 steht 
unter dem Motto „Schule und Le-
ben. Nicht für die Schule - für das 
Leben lernen wir“. Gezeigt wird der 
Film „Der Club der toten Dichter“. 
Zu Beginn gibt es eine interessante 
Einführung in Thematik und Hinter-
gründe des Films, danach eine enga-
gierte Diskussion. Der Eintritt ist frei.

Spannendes und  
Informatives im Herbst
vhs Troisdorf und Niederkassel

In einigen spannenden und infor-
mativen Kursen der Volkshochschule 
gibt noch wenige freie Plätze.
Lebensraum Naturgarten
Führung im naturnahen Garten 
mit Spätsommeraspekt
Auch im Naturgarten stehen einige 
wichtige Arbeiten an. Mäh- und 
Schnittgut jeglicher Art werden auf 
keinen Fall entsorgt. Alles, was im 
Garten gewachsen ist, wird auch hier 
wieder gebraucht und verwertet. Als 
Kompost, als Mulch für Wege, Bee-
te und Sträucher, als Benjeshecke 
oder -wall, als Flechtzaun, als Ge-
staltungselement usw. Sie werden 
überraschende Naturgestaltungen 
aus Schnittmaterial bewundern kön-
nen, welche Igel, Frosch und Kröte, 
Wildbienen, Käfern und Schmetter-
lingen wichtige Lebensräume und 
Unterschlupf bieten.
Kursnummer: 262-10041
Datum: 18. Oktober
Uhrzeit: 11 Uhr
Kursort: Parkplatz Sportplatz, Zur 
Siegaue 1, 53844 Troisdorf
Sicher fahren - mobil bleiben 
im Alter
Mobilität bedeutet Lebensquali-
tät, gerade im höheren Alter. Sie 
erfahren, wie sich altersbedingte 
Veränderungen auf das Fahrver-
halten auswirken können, frischen 
wichtige Verkehrsregeln auf und er-
halten praxisnahe Tipps. Sie lernen 
moderne Fahrerassistenzsysteme, 
deren Möglichkeiten und Grenzen 
kennen und erfahren, wie Sie Ihre 
eigene Fahrkompetenz realistisch 
einschätzen können

Kursnummer: 262-10089
Datum: 23. Oktober
Uhrzeit: 9:30 Uhr
Kursort: vhs, Kaiserstr. 1a, S1.23, 
53840 Troisdorf
Schmiedemuseum „Alte 
Schmiede“
Einführungskurs in das Schmiede-
handwerk, wie in alten Zeiten. Er-
fahren Sie Geschichte und „altes“ 
Handwerk hautnah.
Kursnummer: 262-10015
Datum: 24. Oktober
Uhrzeit: 10 Uhr
Kursort: Schmiedemuseum Alte 
Schmiede, Uferstr. 95, 53859 Nie-
derkassel
Herbstwaldwanderung in die 
Wahner Heide
Was kennzeichnet eigentlich ein 
Waldökosystem, und was können wir 
als Land, das keine Urwälder mehr 
besitzt, für wilde Wälder von mor-
gen tun? Diesen Fragen geht eine Ex-
kursion in Buchenforste, Hudewälder 
und Eichen-Hainbuchenwäldern der 
Troisdorfer Wahner Heide nach. Eine 
dreistündige Wanderung, die zum 
Zeitpunkt des „Indian Summer“ ver-
spricht, besonders bunt zu werden.
Kursnummer: 262-10040
Datum: 25. Oktober
Uhrzeit: 11 Uhr
Kursort: Infozentrum Wahner Heide, 
Flughafenstr. 16, 53842 Troisdorf
Für Rückfragen steht Ihnen Ute 
Quaasdorf, 02241 8963160, quaas-
dorf@vhs-tdf-ndk.de gerne zur Ver-
fügung.
Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin



|  13Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 40 | Samstag, 03. Oktober 2026 | Kw 40 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Voller Einsatz für die Herbstkirmes
MGV 1849 Rheidt e.V.

Für die traditionelle Rheidter Kirmes 
vom 9. bis 12. Oktober machen die 
drei Chöre des MGV 1849 Rheidt 
e.V. wieder gemeinsame Sache.So-
wohl der Frauen- wie Männerchor 
als auch Sing Swing engagieren sich 
und tragen so zum Erfolg des popu-
lären Festes auf dem Marktplatz bei.
Beliebte Cafeteria
Inmitten des trubeligen Bierdorfes 
auf dem Rheidter Marktplatz be-
treibt der Frauenchor des MGV 
seine allseits beliebte Cafeteria mit 
frischem Kaffee und selbstgebacke-
nen Spezialitäten. Längst ist das sen-
sationelle und sehr abwechslungs-
reiche Kuchenbuffet kein Geheimtipp 
mehr. Und auch dieses Jahr werden 
zahlreiche passionierte Hobbybä-
ckerinnen aus den drei Vereinen FC 
Hertha Rheidt, Verschönerungsverein 
Rheidt und MGV für eine lange Tafel 
voller gebackener Köstlichkeiten sor-
gen - zum Genießen direkt vor Ort 
oder zum Mitnehmen. Am Kirmes-
Samstag, - Sonntag und - Montag 
hat die Cafeteria im Zelt vor dem 
Gasthaus „Zur Linde“ von 13 bis 
18 Uhr geöffnet.
MGV-Swingtett in Aktion
Genuss für die Ohren gibt es am 
Sonntag von 11 bis 13 Uhr beim mu-
sikalischen Frühschoppen im Bierdorf 
auf dem Rheidter Marktplatz. Hier 
wird das geschätzte MGV-Swing-
tett mit Peter Kessenich, Herbert 
Lammerich und Thomas Lindner für 
ausgezeichnete Stimmung sorgen. 
Die drei Musiker werden ihr Publi-
kum wie immer mit einem bunten 
Programm überzeugen. Ihr Reper-
toire umfasst unvergessliche Ever-
greens, neue Schlager, Pop- und 
Rock-Klassiker, Folklore und selbst-
verständlich auch kölsches Liedgut 
zum Mitsingen und Schunkeln. Beste 
Unterhaltung und gute Laune sind 
also garantiert!
Dienst in der Bierbude
Voller Einsatz wird bei der Kirmes 
auch von den Sängerinnen des 
MGV-Chores Sing Swing erwartet. 
Sie stellen, unterstützt von Sängern 
des Männerchores, die Bierbuden-
Besetzung am Kirmes-Sonntag. Statt 
Singen heißt es dann in mehreren 

Schichten fleißig Zapfen, Bons an-
nehmen, Bier ausgeben, Gläser ein-
sammeln, Kästen stapeln. Der Dienst 

Hier auf der Bühne, nächste Woche in der Kirmes-Cafeteria: der MGV-Frauenchor

im Bierdorf ist für die Chorschwes-
tern seit vielen Jahren Ehrensache. 
Ganz im Sing Swing-Style absol-

vieren sie ihren Job mit Spaß und 
Begeisterung für die gemeinsame 
Sache.
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Lülsdorfer Kirmes: Drei Tage voller Tradition,  
Gemeinschaft und guter Stimmung
Lülsdorf hat wieder Kirmes gefeiert 
- und was soll man sagen: Es war 
wieder richtig schön! Die Interes-
sengemeinschaft Lülsdorfer Kirmes 
blickt auf ein gelungenes Kirmes-
wochenende zurück und möchte 
vor allem eines sagen: Danke!
Danke an die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher, die den Weg 
zur Kirmes gefunden, gemeinsam 
gefeiert und damit auch die Lülsdor-
fer Vereine unterstützt haben. Denn 
ohne die vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer wäre eine solche 
Kirmes nicht möglich.

Ein besonderer Dank gilt daher dem 
JGV Lülsdorf, den Alten Herren und 
der Freiwilligen Feuerwehr Lülsdorf, 
die auch in diesem Jahr wieder 
kräftig mit angepackt haben. Ob 
am Bierwagen, an der Frittenbude 
oder bei den vielen Aufgaben rund 
um die Veranstaltung - überall waren 
helfende Hände gefragt.
Und das wird von Jahr zu Jahr nicht 
einfacher. Auch die Rahmenbedin-
gungen und der organisatorische 
Aufwand rund um die Kirmes wer-
den nicht gerade leichter. Umso 
schöner ist es, wenn am Ende alle 
gemeinsam an einem Strang ziehen 
und es wieder heißt: Lülsdorf feiert 
Kirmes!
Für einen gelungenen Auftakt sorgte 
der Fassanstich durch Bürgermeis-
ter Matthias Großgarten. Mit dabei 
waren auch die beiden Landtags-
kandidaten Katharina Gebauer und 

Nico Novacek. Besonders gefreut hat 
sich die Interessengemeinschaft über 
den Besuch der baldigen Prinzessin 
**Lene I. von der KG Rut-Wiess 
Ranzel**, die sich schon einmal ein 
Bild vom Kirmestreiben in Lülsdorf 
machen konnte.
Am Sonntag war dann für die 
ganze Familie etwas dabei. Die 
KG Grün-Weiß Lülsdorf sorgte mit 
Kinderschminken sowie Kaffee und 
Kuchen für ein schönes Angebot für 
die kleinen und großen Kirmesgäste. 
Während die Kinder beim Schmin-
ken ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
konnten, lud das Kuchenbuffet zum 
gemütlichen Beisammensitzen ein. 
Ein herzliches Dankeschön an die KG 
Grün-Weiß Lülsdorf für diese tolle 
Unterstützung.
Daneben wurde es am Sonntag 
auch traditionell und besinnlich. 
Gemeinsam mit Diakon Klein und 
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Bürgermeister Matthias Großgarten 
gedachte man der Verstorbenen der 
Weltkriege und erinnerte daran, dass 
Frieden und Zusammenhalt keine 
Selbstverständlichkeit sind.
Doch lange besinnlich blieb es nicht: 
Am Montag hieß es schließlich, dem 
Zacheies an den Kragen zu gehen. 
Mit seiner traditionellen Verbren-
nung fand das Kirmeswochenende 
seinen Abschluss und das bunte Kir-

mestreiben in Lülsdorf endete.
Drei Tage Kirmes liegen hinter uns - 
mit viel Arbeit, vielen helfenden Hän-
den, jeder Menge guter Laune und 
vor allem mit einem starken Stück 
Lülsdorfer Gemeinschaft.
Die Interessengemeinschaft Lülsdor-
fer Kirmes sagt von Herzen Danke 
an alle Gäste, Vereine, Helferinnen 
und Helfer sowie an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Theaterverein 1930 Rheidt 
startet Kartenvorverkauf 
für die Winteraufführung
(MvG/W.Rosenbaum) Der Theater-
verein 1930 Rheidt e.V. informiert 
über den Start des Kartenvorver-
kaufs für die kommende Winterauf-
führung.
Karten sind während der Rheidter 
Kirmes vom 9. bis 12. Oktober täg-
lich von 17 bis 20 Uhr erhältlich. 

Der Verkauf findet auf dem Alten 
Pfarrhof am Stand des Kolpingver-
eins/Laachjunge statt, wie bereits in 
den Vorjahren.

Der Theaterverein freut sich auf zahl-
reiche Besucher und eine erfolgrei-
che Theatersaison.
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1. Karnevalistischer VVR- 
Herrenfrühschoppen 
Einschunkeln für die Session 2026/27

Fortsetzung der Rückseite

Beste Gelegenheit zum Aufwärmen für die kommende 5. Jahreszeit

(MvG/VVR) Rheidt. Zu seinem 1. Her-
renfrühschoppen hatte der VVR die 
lokalen Karnevalisten in die „Linde“ 
eingeladen. Hiermit möchte der VVR, 
der bereits einige Veranstaltungen für 
die jungen und älteren Bürger*innen 
(Ostereiersuche, Spielefest, Senioren-
tag) durchführt, nun auch den Män-
nern mittleren Alters ein Angebot 
machen.
Der 2. VVR-Vorsitzende Ben Bornhöft 
führte gekonnt durch das 5-stündige 
Programm, das u.a. mit „Motombo“ 
und dem „Rheeder Jung“ Christoph 
Brüske zwei hervorragende Bütten-
redner aufwies. Brüske glänzte wie eh 
und jeh neben seinen weltanschau-
lichen Notizen mit Gesangseinlagen, 

darunter sein leicht textmodifizierter 
Joachim-Witt-Hit „Wir sind die golde-
nen Rheidter“, der viel Potenzial als 
zukünftige Lokalhymne hat.
Veredelt wurde die Veranstaltung 
durch Auftritte der Hertha-Tanzgruppe 
Shinys, die sich in den letzten Jahren 
optisch und tänzerisch toll entwickelt 
hat, und die Premium-Showtanzgrup-
pe „Rhytmocada“ der KG Rut-Wiess 
Ranzel, die seit Jahren schon zur deut-
schen Crème de la Crème gehört und 
demnächst wieder bei den deutschen 
Meisterschaften antritt.
Spätestens beim Auftritt der „Funky 
Marys“ riss es auch den letzten Herrn 
vom Stuhl. Und zum guten Schluß lud 
Solist Torsten Eichler die Herren zum 

Mitsingen ein, was diese begeistert 
und lautstark angenommen haben.
Auch wenn der ein oder andere Stuhl 
wegen Terminkollision mit anderen 
lokalen Events noch leer blieb, zeig-
ten sich die VVR-Verantwortlichen voll 
zufrieden mit der Première. Mit einem 
herzlichen Dank an das VVR-Team für 
den reibungslosen Bewirtungsservice 
und besonderen Dank an das närri-
sche Publikum für die tolle Stimmung 
beendete Ben Bornhöft die Veranstal-
tung mit dem Versprechen: „Die tolle 
Resonanz von euch Jecken im Saale 
motiviert uns zur Fortsetzung. Der 2. 
Herrenfrühschoppen ist in unserem 
Vereinskalender für das nächste Jahr 
bereits fest eingeplant“. 
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STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Resilienz - stark bleiben, 
wenn‘s mal holpert

Ehrenamtliche Seniorenbe-
ratung im Oktober

Der Alltag hat manchmal seine ganz 
eigene To-do-Liste: Stress im Job, 
volle Termine, private Baustellen - 
und zwischendurch wäre man gern 
einfach gelassener. Gute Nachricht: 
Resilienz kann man trainieren! Und 
nein, man muss dafür weder Yogi 
noch Optimierungsprofi sein.
In diesem Workshop geht es darum, 
wie wir mit kleinen und großen He-
rausforderungen besser umgehen 
können, ohne gleich die Nerven 
(oder den Humor) zu verlieren.
Was erwartet Sie?
•	 Ein verständlicher Einstieg in das 

Thema Resilienz - ohne Fachbe-
griffe und erhobenen Zeigefinger

•	 Praktische Tipps, die im echten Le-
ben funktionieren (auch montags)

•	 Übungen zum Ausprobieren, 
Mitmachen und Mitlachen

•	 Austausch mit anderen - denn 
wir sitzen alle im selben Boot

Was nehmen Sie mit?
•	 Mehr Gelassenheit für stressige 

Situationen
•	 Ideen, wie Sie Ihre persönlichen 

Kraftquellen besser nutzen können

•	 Kleine Werkzeuge für mehr in-
nere Stärke im Alltag

•	 Das gute Gefühl: „Ich kann da-
mit umgehen.“

Für wen ist der Workshop ge-
dacht?
Für alle Bürgerinnen und Bürger, die
•	 sich im Alltag öfter mal gestresst 

fühlen
•	 neugierig auf neue Impulse sind
•	 etwas für sich tun möchten - 

ganz ohne Leistungsdruck
Datum: 12. November, von 16 bis 

18 Uhr
Ort: Beratungszentrum, Familien-, 

Paar- und Lebensberatungs-
stelle, Karl-Hass-Str.11, 53859 
Niederkassel-Ranzel

Leitung: Heidemarie Müller und Anke 
Schäfer, Mitarbeiterinnen der Fami-
lien-, Paar- und Lebensberatungsstelle
Infos und Anmeldung: forms.cloud.
microsoft/e/x0DxLs4XtZ oder per 
E-Mail an orga-familienberatung@
niederkassel.de
Zudem stehen die Kursleitungen 
bei Fragen zur Verfügung: 
02208/9466-565.

Die nächsten Sprechstunden der Eh-
renamtlichen Seniorenberatung 
Niederkassel im Büro im Rathaus-
anbau (beim Hauptparkplatz Rat-
hausstraße 19) finden am Mittwoch, 
7. und 21. Oktober, statt. Senior*in-
nen können dort kostenlos Beratung 
zu Themen wie Schwerbehinderung, 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung, Kranken- und Pflegeversiche-
rung sowie altersgerechtem Wohnen 
erhalten. Das Team hilft außerdem 

bei Anträgen und stellt Informations-
material bereit.
Die Sprechzeiten sind von 9:30 bis 
12 Uhr - als offene Sprechstunde 
ohne Termin oder nach Terminver-
einbarung. Das Büro ist während der 
Sprechzeiten telefonisch erreichbar 
unter 01754927377 erreichbar, 
sonst unter 02208 9466191. E-Mail: 
seniorenberatung@niederkassel.de. 
Online-Terminbuchung auf der Web-
seite: www.niederkassel.de
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Bürgerverein Mondorf  
stattet Erstklässler mit T-Shirts aus

(MvG/F.Lürenbaum) Zu Beginn der 
Einschulung erhielten alle Erstkläss-
ler der Katholischen Grundschule vom 
Bürgerverein Mondorf personalisier-
te T-Shirts für den Sportunterricht. 

Das macht es den Lehrern deutlich 
einfacher, die Kinder zu Beginn des 
Kennenlernens mit dem Namen an-
zusprechen. Groß und gut leserlich 
stehen die Vornamen vorne auf den 

bunten T-Shirts, die von den Kindern 
natürlich auch privat und in der Frei-
zeit getragen werden können.
Vorstandsmitglied Christina Bensberg 
organisierte gemeinsam mit Kerstin 

Lenders vom Förderverein der KGS 
den Ablauf, was sich aufgrund den 
aktuellen Datenschutzbestimmungen 
als nicht immer einfach herausgestellt 
hat. Die vom ansässigen Bekleidungs-
geschäft AP-Sportswear bedruckten 
T-Shirts wurden jedoch nicht einfach 
verteilt. Gemeinsam mit allen Kindern 
und der Lehrerschaft wurde ein klei-
nes Fest veranstaltet.
Vorab erkundigte sich Vorstands-
mitglied Frank Lürenbaum bei den 
Kindern, ob sie denn schon mal was 
vom Bürgerverein Mondorf gehört ha-
ben. Viele Hände gingen nach oben 
und einige wussten sogar, dass der 
Spielplatz am Rhein vom Bürgerver-
ein errichtet worden ist. Weiterhin er-
klärte Lürenbaum, was der BVM denn 
sonst noch so alles auf die Beine 
stellt. Hierzu gehören zum Beispiel 
die schön bepflanzten Blumenkübel 
entlang der Rheinallee, die Pflege 
der gestifteten Sitzbänke sowie die 
Organisation von Veranstaltungen 
wie unter anderen Wiesenfest, Kunst-
messe oder auch das Seniorenfest für 
Oma und Opa.
Dann ging es aber endlich los und 
von weiteren Vorstandsmitgliedern 
wurden den Kindern in bunten Prä-
senttaschen, neben den T-Shirts auch 
Süßigkeiten und kleine Spielsachen 
überreicht. Pitters Kamellebud hat 
es sich nicht nehmen lassen und die 
Aktion sehr großzügig unterstützt. 
Zu guter Letzt wurde dem Bürger-
verein ein großes Danke-Plakat mit 
allen Unterschriften der Erstklässler 
überreicht.
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Elternkurs: Trennung  
meistern - Kinder stärken

Foto: Stadt Niederkassel

Die Trennung als Eltern ist eine he-
rausfordernde Situation - vor allem 
für Kinder.
Wie kann es gelingen, trotz Trennung 
gemeinsam verantwortungsbewusst 
für die Kinder da zu sein?
Dieser Kurs bietet getrennten Eltern 
die Möglichkeit, sich mit ihrer Rolle 
auseinanderzusetzen, die Perspek-
tive der Kinder einzunehmen und 
neue Wege für den Umgang mit-
einander zu finden.
Was erwartet Sie?
•	 Einfühlungsvermögen in die ver-

letzliche Sicht der Kinder stärken
•	 Verstehen, warum Kinder oft in 

Loyalitätskonflikte geraten
•	 Austausch mit anderen getrenn-

ten Eltern
•	 Reflexion über den Umgang mit 

der eigenen Verletzbarkeit nach 
der Trennung

•	 Theorieimpulse und praktische 
Übungen für den Alltag

•	 Kleine Gruppen (beide Eltern-
teile können bestenfalls teil-
nehmen, dann in verschiedenen 
Gruppen)

Termine: 3., 10. und 17. November 
und 1. Dezember, jeweils von 17 bis 
20 Uhr
Ort: Familien-, Paar- und Lebensbe-
ratungsstelle Karl-Hass-Straße 11, 
53859 Niederkassel
Leitung: Anke Schäfer und Heide-
marie Müller, Mitarbeiterinnen der 
städt. Familien-, Paar- und Lebens-
beratungsstelle

Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit dem städtischen Fami-
lienzentrum Willy-Brandt-Platz und 
der städtischen Familien-, Paar- und 
Lebensberatungsstelle statt.
Anmeldung über den Link forms.
cloud.microsoft/e/GVxi2QnYmk.
Rückfragen an:
Orga-familienberatung@niederkas-
sel.de oder Tel. 0228-9466 565
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Mit einem Kode das Rad vor Dieben schützen 
Nächste ADFC-Kodieraktion am 9. Oktober in Mondorf

Wer ein neues, hochwertiges Rad 
sein Eigen nennt, möchte möglichst 

vermeiden, dass Fahrraddiebe hier-
von Besitz ergreifen. 
Doch die Fahrraddiebstahl-Zahlen 
sind weiterhin auf hohem Niveau; 
angesichts des Pedelec-Booms wer-
den zudem die dabei entstehenden 
Schäden immer größer. 

Auch wenn es leider keinen 100%-
igen Schutz gegen den Fahrradklau 
gibt: Neben dem Anschließen des 
Fahrrads mit einem guten Schloss 
an einem festen Gegenstand kann 
hier auch die Kodierung des Fahrra-
des einen wichtigen Beitrag leisten, 
um Diebe von der Entwendung des 
betreffenden Fahrrads abzuhalten.

Der bei der Kodierung des Rades 
verwendete 16-stellige Kode ist an 
die Adresse und die Initialen des 
Besitzers geknüpft. Ein verdäch-

tiges Rad kann die Polizei damit 
leicht seinem rechtmäßigen Eigen-
tümer zuordnen; wer mit dem ge-
stohlenen Rad herumfährt, muss 
immer damit rechnen, dass das 
Rad über den Kode als gestohlen 
auffällt. Der Kode wird an geeig-
neter, gut sichtbarer Stelle in den 
Rahmen eingraviert, gegen Korro-
sion versiegelt und lässt sich nicht 
wieder entfernen, ohne das Rad 
zu beschädigen. Bei Pedelecs soll-
te neben dem Rad selbst auch der 
Akku kodiert werden. 
Die Kodierung dauert nur wenige 
Minuten, kostet nur wenig Geld 
und lohnt sich damit für alle, denen 
ihr Zweirad lieb und teuer ist.
Die nächste Gelegenheit, das eige-
ne Fahrrad kodieren lassen, bieten 
die Aktiven des ADFC Niederkassel 
am Freitag, 9. Oktober, von 17 bis 

20 Uhr in Mondorf. Die Kodierung 
eines Fahrrades kostet 20 Euro, 
für ADFC-Mitglieder 10 Euro; die 
Kodierung eines Akkus oder Fahr-
radanhängers 10 Euro, für ADFC-
Mitglieder 5 Euro. 

Für die Kodierung ist eine telefoni-
sche Anmeldung und Terminreser-
vierung erforderlich bei Reinhard 
Hesse (01573 9244305) bis zum 
7. Oktober. Bei der Anmeldung wird 
auch der genaue Ort der Kodierung 
bekannt gegeben.
Zum Kodiertermin ist mitzubringen:
•	 das zu kodierende Fahrrad 

(bzw. Akku, Fahrradanhänger)
•	 der Personalausweis des Eigen-

tümers
•	  ggf. ADFC-Mitgliedsausweis
•	 einen Kaufnachweis für das 

Fahrrad (soweit möglich)
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Ihre Eventlocation in Hennef & Troisdorf
www.gleis87.com  gleis87_Troisdorf

Von

 bis

Sicherheitstag 2026
Am Dienstag, 22. September, haben 
die Polizei und das Ordnungsamt der 
Stadt Niederkassel einen gemeinsa-
men Sicherheitstag durchgeführt. 
Der regelmäßig stattfindende Ak-
tionstag wird von der Polizeiwache 
Troisdorf organisiert und dient der 
Gefahrenabwehr sowie der Gewähr-
leistung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung im Stadtgebiet.
Überprüft wurde unter anderem 
die Einhaltung der Vorschriften der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung 
über die Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung 
im Gebiet der Stadt Niederkassel, 
beispielsweise die Anleinpflicht von 
Hunden.
Darüber erfolgten neben Gewer-
bekontrollen auch Kontrollen 
im Straßenverkehr. Hier lag der 
Schwerpunkt der Kontrollen auf der 

Einhaltung der zulässigen Geschwin-
digkeit, der Nutzung von E-Scootern 
sowie der Überwachung des ruhen-
den Verkehrs.
In den Abendstunden wurden ge-
meinsam mit der Feuerwehr Be-
fahrproben durchgeführt. Hierbei 
wurden ausgewählte Straßen und 
Bereiche mit einem Einsatzfahrzeug 
befahren.
Die Fahrten dienten insbesondere 
der Gefahrenabwehr und der Si-
cherstellung der Einsatzfähigkeit 
der Feuerwehr.
Ziel war es, festzustellen, in welchen 
Bereichen größere Einsatzfahrzeu-
ge - insbesondere Rettungs- und 
Feuerwehrfahrzeuge - im Einsatz-
fall aufgrund parkender Fahrzeuge 
Schwierigkeiten bei der Durchfahrt 
bekommen könnten. Insbesondere 
in engen Straßen können verkehrs-

widrig abgestellte Fahrzeuge dazu 
führen, dass Einsatzfahrzeuge wert-
volle Zeit verlieren. Die gewonnenen 
Erkenntnisse sollen dazu beitragen, 
entsprechende Problembereiche zu 
identifizieren und gegebenenfalls 

geeignete Maßnahmen zu prüfen.
Darüber hinaus diente der Sicher-
heitstag dem Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern sowie der 
Sensibilisierung für mögliche Gefah-
ren und sicherheitsrelevante Themen.
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Clubmeisterschaften beim TC Blau- Weiss Lülsdorf

In diesem Jahr wurden wieder Meis-
terschaften im Tennisclub Blau-Weiss 
Lülsdorf (neben dem Chemiepark) 

auf den sieben Plätzen der Anlage 
ausgetragen. Die Mitglieder und 
Gäste des Clubs konnten sich über 

spannende Spiele bei hervorragen-
der Bewirtung freuen.
Auch im Jahr 2026 wurden einzel-
ne Kategorien nach Leistungsklassen 
der jeweiligen Spieler eingeteilt. 
Weiterhin wurde in diesem Jahr 
ebenfalls wieder eine „doppelte 
KO Runde“ gespielt. Dieser Spiel-
modus fand bei den Mtgliedern in 
den letzten Jahren großen Anklang, 
da man erst dann aus dem Turnier 
ausgeschieden ist, wenn zwei Spiele 
verloren wurden, weshalb jeder Teil-
nehmer mindestens zwei Begegnun-
gen spielen durfte.
Spaß, Ehrgeiz, Spielwitz und Können 
konnte eine gute Woche von zahl-
reichen Zuschauern bewundert und 
bestaunt werden und das alles bei 
bester Bewirtung durch die einzel-
nen Clubmitglieder...und das Wetter 
spielte auch noch mit!
Die Ergebnisse im einzelnen:
Damen 
1.	 Marlies Fink
2.	 Michaela Mertens
Damen Doppel
1.	 Marlies Fink & Vanessa Osten-

dörfer
2.	 Shang Ergen & Kim Stankewitz
Herren Einzel Gruppe A
1.	 Andre Lohn
2.	 Thomas Meiß
Herren Einzel Gruppe B
1.	 Sven Mundorf
2.	 Lukas Günther
Herren Einzel Gruppe C
1.	 Ben Brandenburger
2.	 Chris Bremer
Herren Doppel A
1.	 Fredi Kreps & Mika Röhrdanz
2.	 Claus Istas & Janis Istas
Herren Doppel B
1.	 Tolga Aksöz & Dirk Pütz
2.	 Lefti Giapoutzidis & Thomas 

Meiß
 Mixed
1.	 Marlies Fink & Ben Brandenbur-

ger
2.	 Katrin Biswal & Kieran Biswal
Zeltlager beim TC Blau - Weiss 
Lülsdorf
Zuvor fand das diesjährige Zeltlager 
am ersten Samstag im September 
statt. Der Jugendwart Thorsten De-

niers und Niclas Müller, Beisitz im 
Jugendteam, riefen wieder dazu auf, 
eine aufregende und unvergessliche 
Nacht in Zelten auf der parkähnli-
chen Anlage des TC Blau Weiß Lüls-
dorf zu verbringen. Glücklicherweise 
spielte das Wetter in diesem Jahr mit. 
Bereits am Vortag bauten die Lüls-
dorfer Pfadfinder die großen Zelte 
auf der Wiese, inmitten der wunder-
schönen Tennisanlage auf.
Um 14 Uhr fanden sich die Kinder 
und Jugendlichen ein und wurden 
von Thorsten und Niclas begrüßt. In 
diesem Jahr hatten wir tatsächlich 
eine reine „Jungenrunde“. Hier ist 
das erklärte Ziel, das Lager im nächs-
ten Jahr auch wieder für die weib-
liche Jugend zu begeistern.
Der Spaß rund um den gelben Filz-
ball in Form von Gruppenspielen 
kam an diesem Nachmittag natür-
lich nicht zu kurz. 
Unterbrochen wurde das Spiel nur 
für Trink- und Naschpausen. Die 
frisch gebackenen Waffeln kamen 
besonders gut an. Ein Highlight war 
auch das das XXL-Vier-gewinnt-Spiel 
aus Holz. Am späten Nachmittag 
wurden Stöcke und Holz für das 
abendliche Lagerfeuer gesammelt.
Nach dem gemeinsamen Pizza-Es-
sen gab es den Nachtisch in Form 
von Marshmallow Spießen,welche 
am brennenden Lagerfeuer frisch 
geröstet wurden. 
Ein Klassiker beim jährlichen Zeltla-
ger ist das „Räuber und Gendarm“ 
Spiel, welches ganz besonderen 
Spaß im Dunkeln macht und den 
Adrenalinpegel in die Höhe treibt. 
Hierzu eignet sich die große Anlage 
des TC-BW Lülsdorf ganz hervor-
ragend. 
Dann wurden die Zelte bezogen 
und nach so viel frischer Luft und 
Bewegung sind alle recht schnell 
eingeschlafen.
Ein gemeinsames Frühstück am 
nächsten Morgen ließ das schöne 
Ereignis ausklingen. 
Besuchen Sie uns auf unserer Web-
seite 
www.tc-bw-luelsdorf.de oder auf 
Facebook und Instagram.
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Ganzkörpertraining 60+ für Frauen
Nette Gruppe sucht Verstärkung!

Sie möchten auch im Alter fit, be-
weglich und aktiv bleiben? Unser 
abwechslungsreiches Ganzkörper-
training für Frauen ab 60 Jahren 
bietet die Möglichkeit, gemeinsam 
etwas für Körper und Geist zu tun.
Regelmäßige Bewegung stärkt die 
Muskulatur, fördert Beweglichkeit, 

Koordination und Gleichgewicht und 
kann dazu beitragen, die körperliche 
Leistungsfähigkeit und Selbststän-
digkeit im Alltag zu erhalten. Auch 
das allgemeine Wohlbefinden und 
die geistige Fitness können von re-
gelmäßiger Bewegung profitieren.
Das Training findet jeden Montag 

von 10 bis 11 Uhr statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 70 Euro.
Wir arbeiten mit verschiedenen Ge-
räten und Hilfsmitteln, unter ande-
rem mit Gewichten, Brasil-Hanteln, 
Therabändern, Stäben sowie großen 
und kleinen Bällen.
Ort: SpVgg LÜ-RA, Vereinsheim, 

Premnitzer Straße, Lülsdorf
Eine nette und gesellige Gruppe 
freut sich auf neue Teilnehmerinnen!
Anmeldung bei: Marlies Weber
E-Mail: marlies.weber.1@gmx.de
Gemeinsam aktiv bleiben - für mehr 
Beweglichkeit, Kraft und Lebens-
freude!
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Ausflug mit Hindernissen
Turngruppe des SV Niederkassel  
erlebte ein abwechslungsreiches Wochenende im Sauerland

(MvG/P.Beck) Die Dienstagsgruppe 
der Turnabteilung des SV Nieder-
kassel hat bei ihrem diesjährigen 
Ausflug ein ereignisreiches Wochen-
ende im Sauerland verbracht. Ziel der 
Reise war die Region rund um den 
Biggesee.
Nach der Ankunft in Attendorn stand 
zunächst ein Bummel über das dorti-
ge Stadtfest auf dem Programm, ehe 
es zum Besuch der Atta-Höhle ging. 
Die beeindruckenden Tropfsteinfor-

mationen und das weit verzweigte 
Höhlensystem begeisterten die Teil-
nehmer. Der Rundgang verlangte 
den Damen allerdings auch einiges 
ab, denn auf den Wegen durch die 
Höhle ging es häufig bergauf und 
bergab. Wo nötig, war jedoch stets 
eine helfende Hand zur Stelle.
Am Nachmittag nutzten einige Teil-
nehmerinnen die Gelegenheit, er-
neut das Attendorner Stadtfest zu 
besuchen. Dort sorgte eine Band 

Die gut gelaunten Damen der Dienstagsturngruppe auf dem Schiff 
auf dem Biggesee. Foto: SV Niederkassel
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Aktiv in den Herbst:  
Kostenloses Aqua-Training jeden Mittwoch im Oktober
Mit Bewegung in den Mittwoch star-
ten: Im Oktober bietet das AGGUA 
Troisdorf jeden Mittwochmorgen um 
9:15 Uhr ein kostenloses Training im 
warmen Entspannungsbecken an. 
Das Angebot ist bereits im regulären 
Eintrittspreis für das Erlebnisbad ent-
halten und bietet den Badegästen 
die Möglichkeit, ihren Besuch mit 
einer 45-minütigen Trainingseinheit 
im Wasser zu verbinden.
Bewegung im warmen Wasser
Beim Aqua-Training werden unter 
Anleitung verschiedene Übungen im 
Wasser kombiniert. Dabei sorgt der 
Wasserwiderstand für zusätzliche 
Trainingsreize, während der Auftrieb 
Gelenke und Wirbelsäule entlastet. 
Das Training eignet sich für unter-
schiedliche Fitnesslevel, Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Das warme Entspannungsbecken 
bietet dabei gerade in der kühleren 
Jahreszeit angenehme Bedingungen 
für die gemeinsame Bewegung. Eine 
zusätzliche Gebühr fällt für das 
Mittwochstraining nicht an: Wer 
regulären Eintritt für das Erlebnis-
bad bezahlt, kann ohne Aufpreis 
teilnehmen.
„Mit dem zusätzlichen Aqua-Trai-
ning möchten wir unseren Gästen im 
Oktober noch mehr Möglichkeiten 
bieten, ihren Besuch im Erlebnisbad 
mit Bewegung zu verbinden“, sagt 
AGGUA-Geschäftsführerin Daniela 
Simon. „Gerade wenn es draußen 
wieder kühler wird, macht gemein-
sames Training im warmen Wasser 
besonders viel Spaß.“
„After Work“ für einen aktiven 
Start ins Wochenende
Wer regelmäßig trainieren möchte, 
findet im AGGUA weitere Fitness-
angebote. Immer freitags von 19 bis 
19:45 Uhr lädt beispielsweise die 
Kursreihe „After Work“ dazu ein, 

nach der Arbeitswoche noch einmal 
aktiv zu werden, den Kopf freizube-
kommen und sportlich ins Wochen-
ende zu starten. Der Kurs kann für 15 
Euro pro Kurseinheit flexibel online 
oder direkt vor Ort an der Kasse im 
AGGUA gebucht werden. 
Ferienkurse für Daheimgeblie-
bene jetzt buchbar
Für alle, die die zweite Herbstferien-
woche zu Hause verbringen, gibt es 
ein zusätzliches Fitnessangebot. 
Vom 26. bis 30. Oktober finden 
von Montag bis Freitag täglich zwei 
Aqua-Fitnesskurse mit engagierter 
Trainerin statt.
Bei „Power Intense“ von 10 bis 
10:45 Uhr steht ein intensives Ganz-
körpertraining im Mittelpunkt. Direkt 
im Anschluss richtet sich „Rückenfit“ 

von 11 bis 11:45 Uhr an alle, die 
gezielt ihre Rückenmuskulatur trai-
nieren möchten.
Die Ferienkurse sind ab sofort buch-
bar. Eine einzelne Kurseinheit kostet 
15 Euro. Wer alle fünf Termine eines 

Kurses bucht, zahlt insgesamt 60 
Euro statt 75 Euro.
Alle Informationen zu den Fitness-
angeboten sowie die Möglichkeit zur 
Online-Buchung gibt es unter 
www.aggua.de.

mit kölschen Liedern für besondere 
Freude.
Der zweite Ausflugstag verlief wet-
terbedingt anders als geplant. Dau-
erregen begleitete die Gruppe wäh-
rend des gesamten Tages. Zunächst 
ging es mit dem „Biggolino“ zum 
Biggesee. Anschließend stand eine 

Schifffahrt auf dem Programm, die 
unerwartet zu einem kleinen Aben-
teuer wurde. Nach etwa einer halben 
Stunde musste das Ausflugsschiff 
seine Fahrt aufgrund technischer 
Probleme abbrechen. Die Passagie-
re wurden von Bord gebeten und 
mussten auf ein anderes Schiff um-

steigen. Die Wartezeit verkürzte der 
Kapitän mit einem Glas Sekt für die 
Gäste. Bevor die Gruppe ihr eigent-
liches Ziel erreichte, absolvierte das 
Ersatzschiff zunächst seine reguläre 
Route über den See. Zurück in Atten-
dorn wartete bereits der Bus für die 
Heimreise.

Den Abschluss des Wochenendes bil-
dete ein gemeinsames Abendessen 
in einer Gaststätte in Niederkassel. 
Trotz mancher wetterbedingter Wid-
rigkeiten und einiger ungeplanter 
Zwischenfälle blickten die Teilneh-
mer auf ein gelungenes und erlebnis-
reiches Wochenende zurück.
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Sanfte Wassergewöhnung:  
Baby-Wellnesstag im AGGUA Troisdorf 

Planschen, strampeln und gemeinsam das Wasser entdecken: Beim Baby-Wellnesstag im AGGUA 
Troisdorf können Babys im ersten Lebensjahr mit ihren Eltern erste Erfahrungen im warmen Wasser 
sammeln. Foto: AGGUA Troisdorf

Für junge Familien ist der erste 
Schwimmbadbesuch mit Baby ein 
besonderer Moment. Für Eltern, die 
ihr Kind unter fachkundiger Anlei-

tung an das Element Wasser heran-
führen möchten, bietet das AGGUA 
Troisdorf am Dienstag, 13. Oktober, 
wieder einen Baby-Wellnesstag an.

Die Veranstaltung ist für Babys im 
ersten Lebensjahr konzipiert und 
findet im warmen Entspannungs-
becken statt. In ruhiger Atmosphäre 

zeigt eine erfahrene Trainerin, wie 
man sich mit dem Baby sicher und 
spielerisch im Wasser bewegt. Nach 
dem Aufenthalt im Wasser geht es in 
einen reservierten Ruhebereich. Hier 
ist Zeit für gemeinsames Kuscheln, 
einen kleinen Snack und auch für 
den Erfahrungsaustausch mit ande-
ren Eltern. 
„Uns ist wichtig, dass sich Eltern 
mit ihren Babys von Anfang an bei 
uns gut aufgehoben fühlen“, erklärt 
AGGUA-Geschäftsführerin Daniela 
Simon. „Der Baby-Wellnesstag soll 
Freude und Sicherheit im Wasser 
vermitteln und innige gemeinsame 
Erfahrungen ermöglichen.“ Die An-
meldung ist ab sofort möglich unter 
www.aggua.de. Bei Interesse sollte 
man nicht lange zögern, da die Ver-
anstaltung beliebt und die Plätze 
begrenzt sind.
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Herbst im Garten
Laub und Heckenschnitt richtig entsorgen

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Wenn die 
ersten Blätter fallen, beginnt im 
Garten die Zeit der herbstlichen 
Arbeiten. Für viele stellt sich dann 
die Frage: Wohin mit dem Laub und 
den abgeschnittenen Ästen?
Am besten für die Umwelt ist es, das 
Laub direkt auf den Beeten zu belas-
sen. Dies schützt den Boden und bie-
tet Regenwürmern wertvolle Nah-
rung. Alternativ können Laubhaufen 
als gemütliches Winterquartier für 
Igel und andere kleine Tiere dienen. 
Alles Weitere gehört auf den eigenen 
Kompost oder in die Biotonne.
Für größere Mengen stehen Beistell-
säcke der RSAG AöR zur Verfügung, 
die an zahlreichen Verkaufsstellen 
im Kreisgebiet und in der RSAG-Ver-
waltung in Siegburg (Pleiser Hecke 
4) erhältlich sind. Details findet man 
über die Internetseite der RSAG 
unter www.rsag.de. Bitte beachten: 
Gewerblich transportierte Mengen 
benötigen für die Entsorgung einen 
Herkunftsnachweis.
Grünabfall gehört nicht in die 
Natur
„Laub im Herbst ist wie Grasschnitt 
im Sommer zu behandeln“, betont 
Jörg Bambeck, Leiter des Amtes 
für Umwelt- und Naturschutz des 
Rhein-Sieg-Kreises. „Es gehört auf 
den Kompost oder in die Entsorgung. 
Das Ablagern in der Natur oder im 
Wald ist schädlich und verboten, da 
Gartenpflanzen oft zu viele Nähr-
stoffe enthalten und nicht heimische 
Samen in die freie Natur gelangen 
könnten.“
Von Anfang Oktober bis Ende Feb-
ruar ist die ideale Zeit für den groß-
zügigen Rückschnitt von Hecken und 

Bäumen. Ein fachgerechter Winter-
schnitt sorgt für dichte Hecken, die 
Tieren Schutz und Lebensraum bie-
ten. Das Fällen von Bäumen außer-
halb von Schutzgebieten ist in die-
ser Zeit grundsätzlich erlaubt. Doch 
im Siedlungsbereich ist es wichtig, 
vorab bei der Stadt oder Gemeinde 
zu prüfen, ob das Fällen zulässig 

ist. Hier muss der Artenschutz und 
die Baumschutzsatzung beachtet 
werden.
Nach wie vor gibt es die Möglich-
keit der Bündel-Sammlung. Diese 
Abholung kann von privaten Haus-
halten nach vorheriger Anmeldung 
bis zu dreizehn Mal im Jahr kosten-
los genutzt werden. Grünabfälle, die 

gebündelt oder in Kartons neben 
der Biotonne liegen, werden nicht 
mitgenommen. Lediglich RSAG-
Beistellsäcke sind zugelassen. Alle 
Informationen, auch zur anerkann-
ten Eigenkompostierung, gibt es 
beim RSAG-Kundencenter unter der 
Telefonnummer 02241 306306 oder 
unter www.rsag.de.
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Anzeige

Disco Fox erleben:  
tanzen, feiern und gemeinsam Gutes tun
Schwungvoll, vielseitig und auf je-
der Feier zu Hause: Der Disco Fox 
passt zu aktuellen Charts ebenso 
wie zu Schlagern, Oldies und Ever-
greens - und ist damit der perfekte 
Tanz für Hochzeiten, Geburtstage, 
Firmenfeiern und die Karnevalszeit. 
In den ADTV-Tanzschulen Breuer 
entdecken Anfängerinnen und 
Anfänger genauso wie erfahrene 
Tanz-Fans, wie viel Freude in einfa-
chen Schritten, spritzigen Drehun-
gen und raffinierten Wickelfiguren 
steckt. 
Probieren Sie es bei einer der 
nächsten Veranstaltungen selbst 
einmal aus!
Am Samstag, 03. Oktober 
2026, lädt die Tanzschule Breuer 
von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
zur Disco-Fox-Party in Trois-
dorf ein. Workshops für Anfänger 
und Fortgeschrittene begleiten 
den Abend, sodass Sie entspannt 
mit den Grundlagen starten, Neu-
es ausprobieren und Schritt für 
Schritt mehr Sicherheit gewinnen 
können. Ganz gleich, ob Sie zum 
ersten Mal Disco Fox tanzen oder 
Ihr Repertoire erweitern möchten - 
hier stehen Musik, Bewegung und 
gute Laune im Mittelpunkt. 
Eine weiteren Möglichkeit Discofox 
zu lernen sind die neuen Disco-

fox-Kurse ab dem 4. Oktober 
2026. Wer zur Party nicht kann 
oder nach der Party weitertanzen 
möchte, kann sein Können in den 
anschließenden Kursen vertiefen. 
Das Angebot umfasst vier Einheiten 
à 60 Minuten für Anfänger oder Fort-
geschrittene.
Ein weiterer Höhepunkt folgt am 
Samstag, 07. November 2026: 
Gemeinsam mit zahlreichen ADTV-

Tanzschulen in ganz Deutschland be-
teiligen sich die ADTV-Tanzschulen 
Breuer in Troisdorf und Hennef am 
bundesweiten Disco-Spenden-
marathon. In Troisdorf startet 
das Spektakel um 14:30 Uhr, in 
Hennef um 20:00 Uhr. Zur Vor-
bereitung erwartet Sie am selben 
Tag in Troisdorf von 13:00 Uhr bis 
14:00 Uhr der Workshop „Mara-
thon-Wickler“, bei dem Sie sich 
den letzten Feinschliff für den ge-
meinsamen Tanzmarathon holen 
können. Eine Teilnahme am Spen-
denmarathon ist selbstverständlich 
auch ohne Workshop möglich und 
der Workshop kann auch ohne Welt-
rekord-Teilnahme gebucht werden.
Und dann geht es richtig los: Drei 
Stunden lang sorgt mitreißende Dis-
co-Fox-Musik für beste Stimmung. 
Dabei müssen jederzeit mindestens 
zwei Personen auf der Tanzfläche 
sein. Sie entscheiden selbst, ob Sie 
nur ein paar Tänze genießen oder die 
gesamten drei Stunden mittanzen 
möchten - alle sind willkommen und 
jeder Schritt zählt. 
Das Schönste daran: Die gesamten 
Einnahmen des Weltrekord-Versuchs 

kommen der NCL-Stiftung zugu-
te, die sich für den Kampf gegen 
Kinderdemenz engagiert. Mit Ihrer 
Teilnahme verbinden Sie Tanzfreu-
de mit Solidarität und unterstützen 
Hoffnung, Forschung und die be-
troffenen Kinder. Kommen Sie als 
begeisterter Tanz-Fan, neugieriger 
Gast oder engagierter Unterstützer 
vorbei, lassen Sie sich von der Mu-
sik mitreißen und werden Sie Teil 
eines besonderen Gemeinschafts-
erlebnisses!
Informationen zu den Veranstal-
tungen, zur Anmeldung zum Disco 
Fox-Marathon und zu den neuen 
Disco-Fox-Kursen finden Sie auf 
www.tanzbreuer.de. 

Das Team der ADTV-Tanzschulen 
Breuer freut sich darauf, Sie auf der 
Tanzfläche willkommen zu heißen.
ADTV-Tanzschulen Breuer 
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, 
troisdorf@tanzbreuer.de, 
02241 75361
www.tanzbreuer.de



|  29Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 40 | Samstag, 03. Oktober 2026 | Kw 40 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Immobilienwelt vor Ort
Kaufen, verkaufen, mieten oder als Kapitalanlage investieren -  
die passende Immobilie finden

Der Immobilienmarkt vor Ort ist viel-
fältig: Vom neuen Zuhause für die 
Familie über die erste Eigentums-
wohnung bis hin zur vermieteten Im-
mobilie als langfristige Kapitalanlage 
gibt es unterschiedliche Möglichkei-
ten. Hier finden Sie Informationen 
und Angebote rund um das Thema 
Immobilien.
Sie möchten kaufen?
Ob Wohnung, Haus oder Grundstück 
- wer eine Immobilie sucht, sollte 
Lage, Größe, Zustand und persön-
liche Anforderungen sorgfältig 
miteinander abgleichen. Eine gute 
Vorbereitung hilft dabei, passende 
Angebote schneller zu erkennen 
und die nächsten Schritte gezielt zu 
planen.
Sie möchten verkaufen?
Ein erfolgreicher Immobilienverkauf 
beginnt mit einer realistischen Ein-
schätzung des Objekts. Neben Lage 
und Ausstattung spielen unter ande-
rem der Zustand der Immobilie und 
die aktuelle Nachfrage eine Rolle. 
Eine vollständige und nachvollzieh-
bare Präsentation kann Interessen-
ten die Entscheidung erleichtern.
Sie suchen eine Mietimmobilie?
Für viele Menschen ist die Mietwoh-
nung oder das gemietete Haus der 
passende Weg zum neuen Zuhause. 
Wohnfläche, Ausstattung, Neben-
kosten und Lage sind dabei wichtige 
Kriterien, die vor einer Entscheidung 
geprüft werden sollten.
Immobilien als Kapitalanlage
Immobilien können Teil einer lang-
fristigen Vermögensplanung sein. 
Bei der Betrachtung einer möglichen 
Kapitalanlage sollten unter anderem 

Kaufpreis, laufende Kosten, mögliche 
Mieteinnahmen, Finanzierung und 
der Zustand des Objekts berücksich-
tigt werden.
Ihr neues Zuhause finden
Ganz gleich, ob Sie auf der Suche 
nach einem neuen Zuhause sind, 
Ihre Immobilie verkaufen möchten 
oder sich über Möglichkeiten der Im-
mobilienanlage informieren wollen: 
„Immobilien vor Ort“ bündelt rele-
vante Informationen und Angebote 
rund um den regionalen Immobilien-
markt.
Entdecken Sie die Möglichkeiten und 
verschaffen Sie sich einen Überblick 
über aktuelle Immobilienangebote 
und Dienstleistungen rund um Kauf, 
Verkauf, Miete und Kapitalanlage. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Anzeige

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Stellplatz für unser Lastenrad gesucht
Machen Sie mit - beim ersten freien Lastenrad in Niederkassel! 

Stellplatz für unser freies Las-
tenrad gesucht. 
Foto: Roland Stahl

Die GRÜNEN Niederkassel haben ein 
robustes E-Lastenrad angeschafft, 
das sie selbst nutzen und gleichzeitig 
allen Einwohner:innen kostenlos zur 
Ausleihe anbieten. Was noch fehlt, 
ist eine Garage, Halle oder ein ab-
schließbarer Schuppen - idealerweise 
zentral in Niederkassel oder Rheidt.
Das Rad (2,05 m lang, 92 cm breit) 
bietet Platz für Einkäufe, Gepäck 
oder bis zu vier Kinder. Die Buchung 
läuft online; Ausgabe und Rückgabe 

können flexibel durch die Stellplatz-
gebenden oder durch Mitglieder der 
GRÜNEN erfolgen.
Warum mitmachen?
Mit Ihrem Stellplatz ermöglichen 
Sie nachhaltige Mobilität direkt vor 
Ort. Der Standort des Lastenrads 
wird zum Treffpunkt für Familien, 
Einkaufende und alle, die das Auto 
mal stehen lassen wollen - ein sicht-
bares Zeichen für Gemeinwohl und 
Klimaschutz.

Haben Sie einen geeigneten, trocke-
nen und abschließbaren Platz? Dann 
melden Sie sich gerne per E-Mail oder 
sprechen Sie uns einfach an. Ge-
meinsam machen wir Niederkassel 
ein Stück weit mobiler - ohne Auto.
Kontakt:  info@grueneniederkassel.de
Weitere Informationen zu den 
Aktivitäten der GRÜNEN Nieder-
kassel finden Sie unter: 
grueneniederkassel.de

Patrick Schriner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Das Friseurteam „für Haare“ 
schenkt Frauen im Frauenhaus 
Troisdorf einen besonderen Tag. 
Manchmal sind es die kleinen 
Gesten, die Großes bewirken. Ein 
freundliches Gespräch, ein offenes 
Ohr oder ein Moment, in dem man 
sich einfach einmal um sich selbst 
kümmern darf. Genau diese Mo-
mente ermöglichte das Team von 

FÜR HAARE. unter der Leitung von 
Natalie Krawetzke den Bewohne-
rinnen des Frauenhauses Troisdorf. 
Mit Schere, Kamm und viel Herzblut 
verwandelten die Friseurinnen und 
Friseure einen gewöhnlichen Tag in 
ein besonderes Erlebnis. Die Frauen 
wurden professionell beraten, er-
hielten neue Haarschnitte und Sty-
lings und konnten für einige Stunden 

den oft belastenden Alltag hinter 
sich lassen. Für viele Menschen ist 
ein Friseurbesuch selbstverständlich. 
Für Frauen, die Schutz im Frauen-
haus suchen und sich häufig in einer 
schwierigen Lebensphase befinden, 
ist er jedoch weit mehr als das. Ein 
neuer Haarschnitt kann Selbstver-
trauen schenken, das eigene Wohl-
befinden stärken und dabei helfen, 
wieder mit Zuversicht in die Zukunft 
zu blicken. „Es ging uns nicht nur 
um Haare“, erklärt Saloninhaberin 
Natalie Krawetzke. „Wir wollten den 
Frauen zeigen, dass sie wertvoll sind, 
dass sie gesehen werden und dass 
sie sich Zeit für sich selbst verdient 
haben. Wenn wir ihnen ein Lächeln 
schenken konnten, dann haben wir 
unser Ziel erreicht.“ Während die 
Scheren arbeiteten wurde gelacht, 
erzählt und gemeinsam auf die neu-
en Looks geschaut. Die Atmosphäre 
war geprägt von Herzlichkeit, Res-
pekt und gegenseitiger Wertschät-
zung. Für einen Moment standen 
nicht Sorgen und Herausforderun-
gen im Mittelpunkt, sondern die 
Frauen selbst. Auch die Mitarbeite-
rinnen des Frauenhauses begrüßten 
die Aktion mit großer Dankbarkeit. 
Solche Angebote seien von un-
schätzbarem Wert, da sie den Be-
wohnerinnen zeigen, dass sie Unter-
stützung und Anerkennung erfahren. 
Oft seien es genau diese Zeichen der 
Solidarität, die Mut machen und 

neue Kraft schenken. Die Initiative 
von FÜR HAARE. zeigt eindrucks-
voll, wie soziales Engagement 
direkt vor Ort wirken kann. Mit 
ihrem Einsatz schenkte das Team 
nicht nur neue Frisuren, sondern 
vor allem Aufmerksamkeit, Würde 
und ein Stück Lebensfreude. Als 
die letzten Spiegelbilder betrach-
tet wurden, war eines deutlich zu 
erkennen: Die Frauen verließen den 
Tag nicht nur mit einem frischen 
Look, sondern auch mit etwas, 
das noch wertvoller ist - einem 
gestärkten Selbstbewusstsein und 
dem Gefühl, für einen Augenblick 
einfach einmal im Mittelpunkt ge-
standen zu haben. 
Ein Zeichen der Menschlichkeit, 
das lange in Erinnerung bleiben 
wird. Gleichzeitig möchte das 
Team mit seiner Aktion auch auf 
ein wichtiges Thema aufmerksam 
machen: Frauen, die in einem 
Frauenhaus Schutz suchen, sind in 
einer besonders herausfordernden 
Lebenssituation und auf Unter-
stützung von außen angewiesen. 
Dabei können Aufmerksamkeit, 
Solidarität und konkrete Hilfe 
einen wertvollen Beitrag leisten. 
Die Aktion soll deshalb auch ein 
Zeichen dafür sein, hinzuschauen, 
nicht wegzusehen und gemeinsam 
diejenigen zu unterstützen, die ge-
rade besonderen Schutz und Rück-
halt benötigen.
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Gottesdienst in der  
evangelischen Kirche
4. Oktober
9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche 
Prädikantin Heide Kemper
10:45 Uhr - Emmauskirche Pfar-
rerin Stork-Denker, Familenkirche / 
Brunch-Gottesdienst

11. Oktober
9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche 
Diakonin Miriam Edel

10:45 Uhr - Emmauskirche Diakonin 
Miriam Edel

Abwechslungsreiche  
Naturtour: die kfd Rheidt 
wandert durch die Wahner 
Heide

Foto: privat

(MvG/D.Rheindorf) Zu einer ab-
wechslungsreichen Herbstwande-
rung brach die Katholische Frau-
engemeinschaft (kfd) Rheidt am 
vergangenen Samstag auf. Insge-
samt 21 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer machten sich bei bestem 
Wanderwetter auf den Weg, um eine 
der vielseitigsten Naturlandschaften 
der Region zu erkunden: die Wahner 
Heide.
Start- und Zielpunkt der knapp neun 
Kilometer langen Rundtour war die 
Flughafenstraße in Altenrath. Auch 
wenn die charakteristische Heideblü-
te aufgrund der Trockenheit der letz-
ten Wochen bereits verblüht war, bot 
die Strecke den Wanderinnen und 
Wandern faszinierende Einblicke in 
die außergewöhnliche Artenvielfalt 
des Naturschutzgebietes. Die Rou-
te führte die Gruppe durch ständig 
wechselnde Kulissen - von feuchten 
Sümpfen, Heidemooren und schatti-
gen Bruchwäldern bis hin zu weitläu-
figen, offenen Dünenlandschaften, 

die direkt an ruhige Tümpel, Teiche 
und naturnahe Bäche grenzen.
Ein besonderes Highlight der Tour 
war die Rast auf den Höhen der 
Heide: Bei einer kurzen Pause bot 
sich den Teilnehmenden ein beein-
druckender Ausblick auf das Rollfeld 
des nahen Flughafens, wo starten-
de und landende Flugzeuge aus 
nächster Nähe beobachtet werden 
konnten.
Den gelungenen Abschluss der 
Wanderung bildete die Einkehr in 
die traditionsreiche Waldwirtschaft 
„Heidekönig“. Im großzügigen, von 
grünem Baumbestand beschatteten 
Biergarten ließ die Gruppe den Tag in 
geselliger Runde ausklingen.
Die Resonanz der Gruppe auf den 
Ausflug war durchweg positiv. Am 
Ende waren sich alle Beteiligten ei-
nig: Eine Wanderung im kommenden 
Jahr - vielleicht auf einer etwas ab-
gewandelten Route durch die Heide 
- sollte für die kfd Rheidt fest ein-
geplant werden.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Karibu -  
schön, dass ihr da seid

(MvG/K.Kunicke) Im Gottesdienst 
zum Partnerschaftssonntag hießen 
Pfarrer Hermann-Josef Zeyen und 
die Gemeinde St. Laurentius die neun 
Gastschülerinnen und ihre beiden 
Lehrer aus der Partnergemeinde St. 
Lawrence in Uradi/Kenia willkommen.
Es ist der Gegenbesuch im Rahmen 
der Feierlichkeiten zum 50-jährigen 
Jubiläum der Freundschaft zwischen 
beiden Gemeinden. „Mondorf is not 
your home, but we want to make you 
feel like home“ hieß es in den Für-
bitten. Das gilt für die Gastfamilien 
und für alle Menschen, denen die 
Jugendlichen in den kommenden 
Tagen begegnen.
Bei den Schulbesuchen in der Alfred-
Delp-Realschule und zahlreichen 
kulturellen Veranstaltungen. Beson-
ders intensiv wird der Austausch 
bei den gemeinsamen Proben mit 
dem Pfarr-Cäcilien-Chor Mondorf, 
verstärkt um weitere Projektsänge-
rinnen und -sänger sowie der Kölner 
Domkantorei. Gemeinsam proben 
sie für das große Pontifikalamt am 
Sonntag, den 4. Oktober in Köln 
um 10 Uhr. Der Komponist Marc L. 
Vogler übernimmt den Klaviersolo-
part. Unter der Leitung von Joachim 
Geibel, Leiter der Domkantorei Köln, 
werden die Chöre gemeinsam die für 
den Kölner Dom revidierte Fassung 
der Festmesse „J.O.Y. - Journey over 
Years“ zur Uraufführung bringen. 
Denn auch das Erzbistum feiert ein 
Jubiläum: das 50-jährige Bestehen 
der Diözesanstelle Weltkirche & 
Dialog. Zwei Mal 50 Jahre Jubiläum 
ergibt 100-mal Freude! 

Foto: Peter Kerenyi für den Ar-
beitskreis „Partnerschaft mit 
Uradi“
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Gottesdienstordnung  
Seelsorgebereich  
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 3. bis 11. Oktober

Samstag, 3. Oktober - Tag der 
deutschen Einheit
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit

17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 4. Oktober - 
27. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius: Familienan-
dacht
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
anlässlich 80 Jahre Kolpingfamilie 
Mondorf
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Montag, 5. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus: Rosenkranz-
Andacht d. kfd Bergheim/Müllekoven
Dienstag, 6. Oktober
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
18:30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Mittwoch, 7. Oktober
9 Uhr - St. Lambertus: Frauenmesse
14:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe 
für Senioren anl. des 50-jährigen 
Jubiläum
17.45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
Freitag, 9. Oktober
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17.45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Samstag, 10. Oktober
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 11. Oktober - 
28. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe 
zum Patrozinium mit dem Pfarr-Cä-
cilien-Chor Rheidt. „Beiern nach der 
Festmesse“
10:30 Uhr - St. Adelheid: Wortgot-
tesdienst mit Kommunionausteilung
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Pfarrverband 
Niederkassel-
Nord

Gottesdienste im 
Zeitraum vom 3. bis 
10. Oktober
Samstag, 3. Oktober - Tag der 
deutschen Einheit
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl. 
Messe
Sonntag, 4. Oktober 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius, Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
Dienstag, 6. Oktober 
18:30 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 7. Oktober 
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
14:30 Uhr - St. Ägidius, Andacht in 
Gemeinschaft der Senioren
Donnerstag, 8. Oktober 
18 Uhr - St. Matthäus Rosenkranz
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl. 
Messe
Freitag, 9. Oktober 
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe StM 
Benefizium
18 Uhr - St. Ägidius, Rosenkranz
Sonntag, 11. Oktober 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
10 Uhr - St. Ägidius, Kirchendetek-
tive
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - St. Ägidius, Familienmesse
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 10. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
07.10.2026 um 10 Uhr

Bunter Nachmittag  
der KFD Bergheim-Müllekoven 
Am Samstag, 21. November, findet, 
in Zusammenarbeit mit dem Ortsvor-
steher von Bergheim, unser traditio-
neller „Bunter Nachmittag“ in der 
Siegauenhalle in Troisdorf-Bergheim 
statt. Aufgrund einer Veranstaltung 
der Grundschule Müllekoven können 
wir in diesem Jahr leider nicht wie 
gewohnt unserem Wechselrhythmus 
zwischen Krähenhorst und Siegau-

enhalle treu bleiben und spielen 
daher nochmals in Bergheim. 
Der Kartenvorverkauf findet am 
Samstag, 10. Oktober, von 14 bis 17 
Uhr, im Pfarrheim in Bergheim (Zum 
Kalkofen 11-13) statt. Kartenpreis 
22 Euro (inkl. Kaffee und Kuchen). 
Männliche Besucher sind herzlich 
willkommen.
Verbindliche Kartenvorbestellungen 

(ohne Tisch- bzw. Platzreservierung) 
nehmen wir gerne entgegen. Die 
Karten können während oder nach 
dem Vorverkauf abgeholt werden. 
Dann erfahren Sie auch Tisch- und 
Platznummern.
Für Vorbestellungen und Restkarten 
wenden Sie sich bitte an Claudia 
Kramer, 
Tel. 0228/452059.
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ZMo

Samstag, 3. Oktober 
	 Marien-Apotheke
	 Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203 32498
Sonntag, 4. Oktober 
	 Elefanten-Apotheke
	 Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel, 02208 5067891
Montag, 5. Oktober 
	 St. Johannes-Apotheke
	 Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241 401100
Dienstag, 6. Oktober 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203 1022480
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Oberstraße 2-4, 53859 Niederkassel, 02208 919490
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Apotheke an der Laach OHG
	 Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208 4103
Freitag, 9. Oktober 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Samstag, 10. Oktober 
	 Marien-Apotheke
	 Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730
Sonntag, 11. Oktober 
	 Römer-Apotheke
	 Frankenstraße 10-12, 53859 Niederkassel, 02208 1210

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr



40  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 40 | Samstag, 03. Oktober 2026 | Kw 40 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.

©
20

13
 s

er
om

ed
ia

 G
m

bH
 / 

Fo
to

: A
ew

i

www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

1. Karnevalistischer VVR- 
Herrenfrühschoppen 

Herrensitzung mit viel weiblicher Grazie. Fotos: VVR Bericht auf Seite 16


